
BeqrÜndun ppd Erläuterungsbericht

zum Änderungsplan 3 des Bebauungsplanes Deidesheim Ost ll

1.) Erfordernis der Planaufstellung und Einfügung in die
B au ]. e i. tpl anung

Grund].age fÜr die Änderung des Bebauungsplanes bi.Idee der als
Satzung beschlossene und zur Genehmigung eingerei.côte "Änderungs-
plan 2 zum Bebauungsplan Deidesheim Ost,ll". Dlë vorgesehenen
Änderungen bezi.ehen si.ch im wesentlichen auf das Gebietstei.l "A"
bei dem nun eine durchgehende Überbaubare Fläche ausgewiesen i.st,
di.e bi.shen in diesem Gebiet ausgewi-ebene 2-geschossige Bauweise
als Höchstgrenze auf ein Vollgeschoß und ei.n als Vollgeschoß
anzurechnendes Dachgeschoß als Höchstgrenze .geändert wird sowie
di.e im folgenden beschriebenen Ei.nzeländerungen . Di.ese berühren di.e
Grundzüge der Planung und sind daher dem regulären Änderungsver-
fahren z u unterwerfen .

2.) Bestehende Rechtsverhä].tnisse und Abgrenzung des räumt i.chen
Geltungsbereiches .

a) Der Bebauungsplan sAH BISHER IN DEN EINZELNEN Bauzeilen des
Gebietsteiles "A" ei.ne durch "GA" unterbrochene überbaubare
Fläche vor. Di.ese soll nunmehr auf Antrag der Kath.Kirchen-
sti-ftung (Ei.gentÜmer) als durchgehende Überbaubare Fläche
ausgewi.eßen werden um auch di.e Möglichkeit geänderter Bau-
grundstÜckszuschnitte (Bsp. Zusammenfassung von bisher 3
Einzelplätzen zu 2 größeren Einzelplätzen) zu eröffnen.
Ebenfa[[s im Gebt.etstei]. "A" war bisher ein max. 2-geschossige
Bauweise zu].essig. Nachdem die bisher von der Kath.Kirchen-
stiftung (Ei.gentÜmerin) vorgesehene und zum Tei.l bereü.ts reale
si.erle einher.t].i.che Bebauung mit 1 1/2 geschossigen Einzel-
häusern auf den ausgewiesenen EinzelgrundstÜcken nicht mehr
generell aufrechterhalten und auch im Hinblick auf die Ver-
wertung f[exi.b].er gesta]tet werden so]] wird eine weitere
Zulassung der vollen Ausschöpfung der 2-geschosse.gen Bauweise
aus städtebaulichen Gründen als problematisch angesehen. Di.e
Änderung si.eht daher unter BerÜcksi.chai.gukg der befei.ts vor-
handenen Bebauung ei.ne Festsetzung von l Vollgeschoß und

b)
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einem a]s Vo]].geschoß anzurechnendes Dachgeschoß als zu
künftige höchstgrenze vor

c) In den bisherigen Festsetzungen war im gesamten Baugebi.et
die Dachneigung im einzelnen nicht begrenzt. Im Hinblick auf
die bereits unter Zi.ufer b) genannten städtebaus.schen Gründe
erfolgt nunmehr fÜr den Gebietsteil "A" eine Festsetzung der
Dachnei.gong auf 35' bis 40 '. Deswei.keren si.nd im Gebietsteil
"A" KniestÖcke bis zu einer Höhe von 1,20m (Maß zwischen
Obergeschoß - Rohbaudecke und Unterkante Fußpfette) zulässi.g.

d) Bei der besonderen Bauwei.se waren die bi.shen.gen Fest-
setzungen auf die ursprünglich geplante einher.teiche Be-
bauung mi.t zwischen den Gebäuden ausgewiesenen Garagen
abgestimmt. Aufgrund der nunmehr vorgesehenen flexibleren
Gestaltung der GrundstÜckszuschnitte sieht der Änderungs-
plan bei der besonderen Bauweise di.e Errichtung der Wohnte
bäume in offener Bauwei-se vor. Di.e im Bauwich errichteten
Garagen dürfen auf der Grundstücksgrenze mit einer First-
hÖhe bi.s max. 6.00 m errichtet werden. Diese Regelung gilt
vorbeha].nich der jeweiligen Nachbarzustimmung.

3 . ) Aufstel lungsverfahren

Der Stadtrat hat i.n seiner Öffentlichen Si.tzung am 19.02.1987
den Aufstellungsbeschluß gem. S 2 (1), S 1 (3) BBauG i.V. mit
S 32 (2 Nr. 9) GemO zur Änderung des Bebauungsplanes "Dei.desheim
Ost ll " gefaßt
Die Bürgerbeteiligung gem. $ 2a BBauG hat am 15.04.1987 stattge-
funden .

Die Träger Öffentli.cher Belange wurden am 30.03.1987 gem. S 2
Abs. 5 BBauG zur Ste]].ungnahme aufgefordert
Anregungen und Bedenken gegen die vorgesehene Änderung wurden
nicht vorgetragen .

4.) Maßnahmen zur Bodenordnung, Sicherung der Erschließung

FÜr den Bereich des Gebietstei].s "A" (Gellände der Kath K i. rehe n



gemei-nde) hat die Stadt Dei.deshei.m mit dem Erschließungsträger
ei.ne entsprechende Verei-nbarung fÜr di.e Abwicklung getroffen.

Zur Verwi.rklichung der vorgesehenen Planung entstehen der Stadt
De ideshe i.m ke ine Kosten .

Au fge s te 1 1 t

Deideshei.m, den 04 . 05 . 1987

Diese Begründung ist Bestandteil
des am ...3.Q.\i21...g-'7: angezeigten
Bebatlurlgsj)Indes.
Kteisverwaiiung [3ad. Dürkheim
Bad Dürkheim, den .1.5: D.Ë:Z...]987.

Amtsplan


